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P R E S S E M I T T E I L U N G 
 
 

Test: Unfall- und Privathaftpflicht-Versicherungen 2016 

 
 

Preis-Leistung stimmt nicht immer – Vergleich lohnt – Inter-
Risk und Oberösterreichische Versicherung sind Testsieger 
 
Hamburg, 16.03.2016 – Unfall- und vor allem auch Privathaftpflicht-Versiche-
rungen sind für viele Bundesbürger wichtige Bausteine der Risikovorsorge. 
Doch nicht alle sogenannten Topschutz-Tarife bieten einen überzeugenden 
Leistungsumfang. Das zeigt der Test des Deutschen Instituts für Service-
Qualität, das im Auftrag des Nachrichtensenders n-tv insgesamt rund 100 
Versicherungsprodukte untersucht hat (Sendehinweis: n-tv Ratgeber – Geld, 
Mittwoch, 16.03.2016, 18:35 Uhr). 
 
Erhebliche Schwankungen im Bereich Unfall sowie Haftpflicht  
Im Gesamtergebnis sind die getesteten Unfall- und Haftpflichtversicherungen 
„befriedigend“. Die Unterschiede zwischen den Versicherern fallen jedoch 
groß aus. So sichern sich 13 der 43 untersuchten Unfallversicherungen das 
Qualitätsurteil „sehr gut“, ebenso viele schneiden aber nur „ausreichend“ oder 
gar „mangelhaft“ ab. Ein ähnliches Bild bei den Privathaftpflicht-Produkten: 
Den besten Tarifen – 13 von 64 sind „sehr gut“ – steht eine große Gruppe an 
ausreichenden (18) und mangelhaften (zwei) Produkten gegenüber. „Für Ver-
braucher in der Auswahlsituation ist ein Tarifvergleich ratsam. Die Testergeb-
nisse liefern hier eine Entscheidungshilfe“, so Markus Hamer, Geschäftsführer 
des Deutschen Instituts für Service-Qualität. 
 
Preisunterschiede von über 300 Euro 
Bei Unfallversicherungen beträgt das Einsparpotenzial je nach Kundenprofil 
bis gut 333 Euro, was einen Unterschied von rund 67 Prozent ausmacht. Die 
günstigste Jahrespolice gibt es bei Berufen mit geringer Gefahrenstufe (Bei-
spiel: Bankkaufmann) schon für 94 Euro pro Jahr. Große Unterschiede gibt  
es auch bei den Privathaftpflichtversicherungen: Single-Tarife kosten zwischen 
39 und 161 Euro, Familienpolicen zwischen 55 und 203 Euro. Die Kostendiffe-
renzen sind in beiden Fällen frappierend – insbesondere vor dem Hintergrund, 
dass im Test ausschließlich Topschutz-Produkte analysiert werden, die alle 
einen großen Leistungsumfang versprechen. 
 
Leistungen nicht überall top 
Nicht immer rechtfertigen die Produktleistungen die vergleichsweise hohen 
Kosten. Dies gilt jedoch auch im umgekehrten Fall. Jeweils mehr als drei 
Viertel aller untersuchten Tarife im Bereich Unfall und Haftpflicht bieten zum 
einen beste Ratingnoten für die Leistung und zum anderen vergleichsweise 
niedrige Kosten. Marktforschungsexperte Hamer: „Hervorragende Versiche-
rungsleistungen gibt es in beiden Bereichen auch zu fairen Preisen – ein für 
Verbraucher erfreuliches Ergebnis.“ 
 
Die besten Unfallversicherungen 
Testsieger ist Inter-Risk mit dem Qualitätsurteil „sehr gut“ für das Produkt 
„Konzept XXL mit Standard Taxe“. Neben der bestmöglichen Leistungsbe-
wertung durch die Ratingagentur Franke und Bornberg erreicht der Anbieter 
auch in puncto Kosten ein ausgesprochen gutes Ergebnis. Hanse-Merkur 
belegt mit einem ebenfalls sehr guten Gesamturteil für den Tarif „Top-Schutz“ 
den zweiten Rang. Die Leistung der Versicherung überzeugt ebenfalls auf 
ganzer Linie. Auch die Versicherungsprämien sind attraktiv und liegen deut-
lich unter dem Durchschnitt. Den dritten Rang nimmt GVO (Qualitätsurteil: 
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„sehr gut“) ein. Der analysierte Tarif „Unfallversicherung Top VIT“ ist der im 
Vergleich preislich attraktivste. So liegt die jährliche Ersparnis etwa beim 
Kundenprofil Bankkaufmann gegenüber der teuersten Police bei rund 207 
Euro. Zudem erhält die Versicherung die zweitbeste Ratingstufe. 
 
TOP 3 im Bereich Privathaftpflicht 
In diesem Versicherungsbereich erzielt die Oberösterreichische Versicherung 
(Qualitätsurteil: „sehr gut“) den ersten Rang. Bei der Leistungsbewertung 
erreicht das Unternehmen sowohl für den Single- als auch den Familientarif 
das bestmögliche Rating. Zudem punktet das attraktive Kostenniveau – die 
analysierten Tarife bieten ein Sparpotenzial von bis zu rund 108 beziehungs-
weise 127 Euro pro Jahr. GVO, ebenfalls mit dem Gesamtergebnis „sehr gut“, 
belegt Rang zwei. Das Produkt „Privathaftpflichtversicherung TOP VIT“ erhält 
eine Top-Leistungsbewertung und ist auch hinsichtlich der Versicherungsprä-
mie konkurrenzfähig. Auf Rang drei positioniert sich Inter-Risk (Qualitätsurteil: 
„sehr gut“) mit der bestmöglichen Leistungsbewertung. Im Rahmen der Kosten-
analyse überzeugt vor allem das Versicherungsprodukt für Einzelpersonen. 
 
Das Deutsche Institut für Service-Qualität testete in der Produktkategorie Un-
fallversicherung 43 und im Bereich Privathaftpflichtversicherung 61 Unterneh-
men. Der Test setzte sich aus einer Leistungsbewertung sowie einer Kosten-
analyse zusammen. Die Erhebung der Daten (Stand: 22.01.2016) erfolgte  
auf Basis verbindlicher Angaben der Unternehmen, wie den gedruckten Ver-
sicherungsbedingungen oder dem Versicherungsschein. Die Untersuchung 
und Bewertung der Versicherungsprodukte erfolgte in Zusammenarbeit mit 
dem Ratingunternehmen Franke und Bornberg. 
 
Veröffentlichung nur unter Nennung der Quelle: 
Deutsches Institut für Service-Qualität im Auftrag von n-tv 
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Das Deutsche Institut für Service-Qualität (DISQ) verfolgt das Ziel, die Servicequalität 
in Deutschland zu verbessern. Das Marktforschungsinstitut mit Sitz in Hamburg führt 
zu diesem Zweck unabhängige Wettbewerbsanalysen und Kundenbefragungen durch. 
Rund 1.500 geschulte Tester sind in ganz Deutschland im Einsatz. Die Leitung der 
Forschungsprojekte, bei denen wissenschaftlich anerkannte Methoden und Service-
Messverfahren zum Einsatz kommen, obliegt einem Team aus Soziologen, Ökonomen 
und Psychologen. Dem Verbraucher liefert das Institut wichtige Anhaltspunkte für seine 
Kaufentscheidungen. Unternehmen gewinnen wertvolle Informationen für das eigene 
Qualitätsmanagement. Das Deutsche Institut für Service-Qualität arbeitet im Auftrag 
von renommierten Print-Medien und TV-Sendern; Studien für Unternehmen gehören 
nicht zum Leistungsspektrum des DISQ. 


